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TUTTLINGEN (mst/sz) - In der
Handball-Württembergliga Nord
Männer hat der TSV Rietheim
durch einen 29:22-Heimsieg gegen
die HSG Albstadt seine Chance auf
den Klassenerhalt gewahrt. Die
HSG Fridingen/Mühlheim unterlag
dem Tabellenführer SV Oßweil
deutlich mit 23:32.

Die Frauen der HSG Fridingen/Mühl-
heim verloren gestern Abend ihr erstes
Spiel der Aufstiegsrelegation zur
Württembergliga hoch mit 21:36 To-
ren beim TB Neuffen. Am kommen-
den Samstag um 20 Uhr haben sie in
der Fridinger Sepp-Hipp-Halle zur
zweiten Partie den SC Korb zu Gast.

Württembergliga Nord Männer

TTSSVV  RRiieetthheeiimm  ––  HHSSGG  AAllbbssttaaddtt  2299::2222
((1177::1111))..  Der TSV Rietheim hat sich mit ei-
ner geschlossenen und kämpferisch star-
ken Leistung im Abstiegskampf zurück-
gemeldet. Gegen den Lokalrivalen aus
Albstadt gewann die Truppe von Trainer
Thomas Stocker deutlich und steht nun
vor dem Saisonfinale aufgrund der Nie-
derlage von Steinheim/Kleinbottwar
wieder auf dem zur Relegation berech-
tigten vorletzten Tabellenplatz. Eine her-
vorragende Abwehrarbeit der gesam-
ten Mannschaft war der Grundstein für
diesen Erfolg. Bis zum 12:10 verlief die
Partie relativ ausgeglichen, dann aber
zogen die Blau-Weißen über 14:10 zum
Halbzeitstand von 17:11 davon. Nach
dem Wechsel erhöhten die Gastgeber
mit drei Toren in Folge auf 20:11, wo-
durch die Partie praktisch schon ent-
schieden war. Allerdings ließ die Kon-
zentration bei den Faulenbachtälern
nun nach; es schlichen sich haufenweise

Fehler, auch beim Torabschluss, ein. Da-
durch verkürzte die HSG beim 21:17
nochmals auf vier Tore. Doch fing sich
der TSV und setzte sich mit drei Toren in
Folge wieder ab. Die Rietheimer Fans
konnten am Ende einen ungefährdeten
Sieg feiern und fiebern nun dem ent-
scheidenden letzten Spieltag entgegen.

Während die Blau-Weißen beim Tabel-
lensiebten SV Remshalden antreten
müssen, spielt Steinheim/Kleinbottwar
vor eigenem Publikum gegen den Neun-
ten VfL Sindelfingen. Zwar wollen die
Rietheimer auch dieses Spiel noch für
sich entscheiden, hoffen aber zugleich
auf Schützenhilfe der Mercedesstädter,

die vom aus Wurmlingen stammenden
Andreas Epple trainiert werden. – Zeit-
strafen: 6 - 4 (Rote Karte für Heiko Herr-
mann/38., 3. Zeitstrafe). – Siebenmeter:
6/5 - 3/2. – Schiedsrichter: Steffen Aldin-
ger/Holger Mayer (SSV Hohenacker).
TTSSVV  RRiieetthheeiimm::  Stephan Bauer , Raphael
Hagen (beide Tor); Andy Burger (1), Mar-

kus Stocker (5/1), Heiko Rombach, Da-
niel Bett (1), Christoph Hugger (3), Timo
Volkheimer (1), Martin Bauer (5), Martin
Steinseufzer (4), Nico Eisenblätter (1),
Bastian Zanker (3), Julian Müller, Mario
Hammer (5/4).

HHSSGG  FFrriiddiinnggeenn//MMüühhllhheeiimm  ––  SSVV  OOßßwweeiill
2233::3322  ((1100::1188)).. Gegen den Tabellenfüh-
rer erzielte die HSG in der 1. Minute
durch einen Siebenmeter von Deniz Par-
lak das 1:0. Dies war aber auch ihre ein-
zige Führung im gesamten Spiel. Bis zur
7. Minute hielt die HSG dank eines von
Thomas Morscheck gehaltenen Sieben-
meters ein 3:3. Doch danach zogen die
Gäste immer  mehr davon. Die HSG ver-
säumte es, bei klaren Chancen den gu-
ten Gästetorhüter zu überwinden. So
geriet das HSG-Team durch viele unnö-
tige technische Fehler und schlechte Tor-
ausbeute mit 5:10 in Rückstand. Im wei-
teren Verlauf rannte die HSG diesem
Rückstand hinterher und lag mit 7:11,
8:13 sowie 8:17 im Hintertreffen. Nach
40 Minuten waren die Donautäler sogar
mit zehn Toren im Rückstand (14:24).
Doch die HSG gab nicht auf und kämpfte
sich bis zur 53. Minute auf 22:29 heran.
Aber Oßweil erzielte die nächsten zwei
Tore zum 22:31. Das letzte Tor für die
HSG warf Florian Fritz in der 57. Minute
zum 23:31. – Zeitstrafen: 5 - 5. – Sie-
benmeter: 8/5- 5/3. – Spielfilm: 1:0, 2:3,
3:6, 5:10, 8:14, 9:17, 13:20, 14:24,
16:26, 20:27, 22:30, 23:32.
HHSSGG  FFrriiddiinnggeenn--MMüühhllhheeiimm:: Thomas
Schwanz, Thomas Morscheck; Tobias
Dreher (1), Steffen Ettwein (2), Deniz
Parlak (8/4), Christopher Tinti (2), Florian
Fritz (3/1), Ediz Parlak, Jeremias Heppe-
ler (1), Stefan Rebholz (2), Marcel Kohler
(1), Sebastian Dreher, Wolfgang Epple
(3), Ibrahim Parlak.

Handball in Württemberg

TSV Rietheim wahrt Chance auf Klassenerhalt

Rietheims Kreisläufer Julian Müller, der lange Zeit verletzt war, setzt hier zum Torwurf an. Rechts im Hintergrund
Andy Burger, der nun ebenfalls wieder mitwirken kann. Foto: tst

TUTTLINGEN (fro) - Die Vertreter
des Handball-Bezirks Neckar-Zol-
lern haben sich bei den Hinspielen
der Aufstiegsrelegation zur Lan-
desliga keine gute Ausgangsposi-
tion verschaffen können. Bei den
Männern reichte es der HSG Alb-
stadt II nur zu einem Unentschie-
den; die Frauen der TG Trossingen
verloren gegen Lorch mit 16:23.

Aufstieg zur Landesliga

MMäännnneerr
HHSSGG  AAllbbssttaaddtt  IIII  ––  EEKK//SSVV  WWiinnnneennddeenn
2222::2222  ((1111::88)).. Die HSG  setzte sich schnell
mit drei Toren ab. Nun standen die Gäste
besser in der Abwehr und glichen beim
8:8 erstmals aus. Mit einem Zwischen-
spurt zogen die Albstädter bis zur Pause
wieder mit drei Toren davon. Auch in der
zweiten Halbzeit hatte die HSG das Spiel
zunächst weiter im Griff und hielt bis zum
19:17 einen knappen Vorsprung. Einige
Leichtsinnsfehler brachten dann aber
Winnenden in Ballbesitz; die Gäste nutz-
ten dies zur Führung aus. In der Schluss-
phase legte Winnenden immer ein Tor
vor; am Ende trennte man sich mit einem
leistungsgerechten Unentschieden.
Beste Torschützen: HSG II: Dejan Surla 6;
Winnenden: Raphael Mowisko 6.

FFrraauueenn  
TTGG  TTrroossssiinnggeenn  ––  TTSSVV  LLoorrcchh  1166::2233  ((1100::1100))..
Das Spiel begann sehr ausgeglichen,
doch Trossingen musste bis zum 5:5 im-
mer einem Rückstand hinterher laufen.
Dann fanden die Gastgeberinnen besser
ins Spiel und setzten sich mit drei Toren
auf 10:7 ab. Bis zur Pause kämpfte sich
Lorch aber wieder heran und stellte den
Ausgleich her. Nach dem Wechsel hielt
Trossingen noch bis zum 13:13 mit. Dann
riss der Faden. Vermeidbare Ballverluste
brachten Lorch immer wieder im Ballbe-

sitz. Die Gäste kamen so zu leichten To-
ren und setzen sich über 13:17 sowie
14:21 noch deutlich durch. Beste Werfe-
rinnen: Trossingen: Klara Frankenstein 7;
Lorch: Stefanie Vogt 7, Mara Frei 6. 

Kreisliga A/B Männer

MMeeiisstteerrsscchhaafftt  KKrreeiisslliiggaa  AA
TTVV  OOnnssttmmeettttiinnggeenn  ––  TTSSVV  RRiieetthheeiimm  IIII
2255::2277  ((1144::1133)).. Beide Mannschaften lie-
ferten sich einen offenen Schlagab-

tausch. Keine Mannschaft konnte sich
große Vorteile erspielen, ehe die Onst-
mettinger kurz vor der Pause den Zwei-
Tore-Rückstand aus dem Hinspiel wett-
machten. Die Gäste aus Rietheim ließen
sich dadurch aber nicht aus dem Konzept
bringen. Sie spielten ruhig und konzen-
triert weiter, nutzen ihre Chancen konse-
quent aus. Onstmettingen spielte dage-
gen oft zu überhastet und scheiterte in
aussichtsreicher Position mehrfach an
Rietheims sehr gutem Torhüter. Die Riet-

heimer stellten die cleverere Mannschaft,
die sich auch im zweiten Spiel mit zwei To-
ren durchsetzte und sich so über den
Meisterwimpel freuen konnte. Beste Tor-
schützen: Onstmettingen: Michael Metz-
ger 7, Christopher Keller 6; Rietheim II:
Alexander Baumbach 9, Andreas Schu-
bert 5, Torsten Aicher 5.

AAbbssttiieeggss--RReelleeggaattiioonn  KKrreeiisslliiggaa  AA
TTGG  SScchhöömmbbeerrgg  IIII  ––  SSGG  TTaaiillffiinnggeenn//  TTrruucchh--
tteellffiinnggeenn  2266::2233  ((1122::1133)).. Nach dem 5:1
fanden die Gäste  besser ins Spiel und er-
spielten sich bis zur Pause eine knappe
Führung. Auch danach  lag zunächst die
SG Tailfingen/Truchtelfingen in Front,
ehe Schömberg  beim 21:21 ausglich. In
der Schlussphase bestimmten die Gast-
geber das Geschehen und warfen noch
drei Tore Vorsprung heraus. Das Rück-
spiel folgt bereits am Dienstagabend.
Beste Torschützen: Schömberg II: Maxi-
milian Spindler 8; SG: Edmund Kaspar 9.

MMeeiisstteerrsscchhaafftt  KKrreeiisslliiggaa  BB
TTSSVV  SStteetttteenn  aa..kk..MM..  ––  TTVV  TTaallhheeiimm  IIIIII  2266::2255
((1133::1133)).. In dem ausgeglichenen Spiel
konnte sich keine Mannschaft große Vor-
teile erspielen. Stetten setzte sich bis
Mitte der ersten Halbzeit mit drei Toren
ab, doch  schaffte der Gast den Aus-
gleich. Nach dem Wechsel  bot sich das
gleiche Bild. Stetten gewann am Ende
knapp, doch auf Grund des deutlichen
Polsters aus dem Hinspiel konnte Talheim
III den Meisterwimpel in Empfang neh-
men. Beste Torschützen: Stetten: Marc
Marquart 10; Talheim III: Marc Sasse 9.

Kreisliga A Frauen

EEnnddssppiieell  uumm  ddiiee  MMeeiisstteerrsscchhaafftt
TTVV  WWiinntteerrlliinnggeenn  ––  TTVV  TTaallhheeiimm  2233::3311
((66::1177)).. Die Talheimerinnen dominierten
in der ersten Halbzeit und legten hier be-
reits den Grundstein zum Erfolg. Im Ge-

fühl des sicheren Sieges ließen es die
Gäste in der zweiten Halbzeit etwas ruhi-
ger angehen, so dass Winterlingen das
Spiel ausgeglichen gestalten konnte. Am
Ende ging die Meisterschaft aber ver-
dient nach Talheim. Beste Werferinnen:
Winterlingen: Janine Gebhardt 6; Tal-
heim: Vanessa Mattes 7. 

SSppiieell  uumm  PPllaattzz  33
HHSSGG  RRoottttwweeiill  ––  TTGG  SScchhuurraa    2222::2255  ((1100::1122))..
Die Gäste aus Schura, die im Hinspiel  mit
dem genau gleichen Ergebnis gewonnen
hatten, führten zunächst mit 0:3. Rott-
weil schaffte den 2:3-Anschluss. Schura
hatte dann eine gute Phase und setzte
sich auf 3:8 ab. Rottweil kam beim 6:9
wieder näher und erzielte beim 10:11
den Anschlusstreffer. Nach dem 12:13
legte Schura aber erneut um drei Tore
vor. Diesen Vorsprung hielten die Gäste
dann auch. Beste Werferinnen: Rottweil:
Nathalie Weinmann 10, Monja Eisenack
4; Schura: Janine Risterer 8.

SSppiieell  uumm  PPllaattzz  55
TTSSVV  FFrroommmmeerrnn--DDüürrrrwwaannggeenn  IIII  ––  TTVV  SSppaaii--
cchhiinnggeenn  IIII  1155::1122.. Da Spaichingen II das
Hinspiel mit acht Toren Unterschied ge-
wonnen hat, belegt die Mannschaft den
fünften Platz.

SSppiieell  uumm  PPllaattzz  77
TTVV  HHeecchhiinnggeenn  ––  SSVV  ZZiimmmmeerrnn  2222::2200
((99::1100)).. Nach dem Wechsel glich Hechin-
gen  erstmals aus und zog dann vorent-
scheidend auf 17:13 davon. Weil das Hin-
spiel unentschieden geendet hatte, si-
cherte sich Hechingen damit den 7. Platz.
Beste Werferinnen: Hechingen: Birgit Ei-
senlohr 8; Zimmern: Verena Vogt 7. 

SSppiieell  uumm  PPllaattzz  1111
TTVV  FFrriittttlliinnggeenn  ––  VVffHH  SScchhwweennnniinnggeenn  99::1188..
Die Schwenningerinnen setzten sich ge-
nau so deutlich durch wie im Hinspiel.

Handball

Die Trossinger TG-Frauen verlieren das erste Aufstiegsspiel deutlich

Die Frauen der TG Trossingen (im Angriff) hielten gegen Lorch zunächst  gut
mit, gerieten dann aber noch deutlich auf die Verliererstraße. Foto: tst

GRABEN-NEUDORF (lh) - Gold für
Louis Stumpe und Bronze für Va-
lentin Zepf: Schon kurz nach dem
Wechsel des Mühlheimers Stumpe
zum SV Dürbheim bescherte der
Donauringer dem Neu-Landesligis-
ten einen Deutschen Meistertitel. 

Und es hätte nicht viel gefehlt, dass
das Finale der C-Jugend-Klasse bis 50
kg im griechisch-römischen Stil im
nordbadischen Graben-Neudorf so-
gar eine reine Dürbheimer Angelegen-
heit geworden wäre. Doch nach vier
harterkämpften Siegen wurde Valen-
tin Zepf vom Rheinhauser Wladislaus
Eirich mit einer Schulterniederlage ge-
stoppt. Dies wiederum konnte Louis

Stumpe nicht beeindrucken, der im
Endkampf  Zepfs Bezwinger nach 7:0-
Führung auf die Schultern legte.

Stumpe dominierte gegen alle
Gegner klar. Bei den sieben Erfolgen,
die ihm seinen ersten Deutschen Meis-
tertitel brachten, sammelte er 75 Wer-
tungspunkte und gab nur zwei Zähler
ab. Valentin Zepf hatte die einzige Tur-
nierniederlage am Finalsonntag gut
verdaut und krönte seine starke Leis-
tung dank einem 1:3/3:0/7:1-Punkt-
sieg über Karan Mosebach (Magde-
burger SV) mit der Bronzemedaille. 

Weniger Glück hatte der Nendin-
ger Manuel Behr, für den nach zwei
Niederlagen und einem Freilos Rang
18 unter 25 Teilnehmern blieb. Da die

Titelkämpfe der zwölf- und 13-jähri-
gen Nachwuchsringer nur in einer Stil-
art ausgetragen werden, die jedes
Jahr wechselt, waren die Teilnehmer-
zahlen entsprechend hoch. 

Sulgener Eckl verpasst Bronze

So hatte Marco Eckl (AV Sulgen) in
der 38-kg-Klasse  35 Konkurrenten, da-
von 17 im Pool. Mit fünf überzeugen-
den Siegen und einer knappen 0:1/0:1
Punktniederlage gegen den späteren
Zweiten Philipp Späne (TuS Adelhau-
sen) zog der Sulgener ins kleine Finale
ein. Beim Kampf um Bronze war der
Gegner aus Köllerbach dann einen
Tick besser und gewann mit 2:0/1:0.

Der Aichhalder Michael Wilhelm
befand sich in der 31-kg -Klasse nach
drei Siegen schon auf Medaillenkurs,
ehe er durch zwei Niederlagen von
Marcel Sandeck (SV Nürnberg) und
Dario Keimig (SC Großostheim) ge-
stoppt wurde. Ebenso erging es dem
Sulgener Robin Hezel, der in Runde
zwei und vier gegen Eric Stanik (TSV
Münster) und Valentin Seimetz (KSV
Köllerbach) verlor. Beide Athleten be-
legten am Ende den vierten Poolplatz
und standen sich im Kampf um Platz
sieben gegenüber. Dabei siegte der
Sulgener nach Punkten. 

Auch Marcus King vom AV Hardt
(42 kg) begann stark und legte seine
ersten beiden Kontrahenten auf die

Schultern. Gegen Marvin Epp (KSV
Malsch) konnte King beim 0:5/3:2/
3:3 eine Niederlage gerade noch ver-
meiden, doch dann war er gegen den
späteren Meister Etienne Kinsinger
(KSV Köllerbach) und Ahmad Shahab
(KSG Ludwigshafen/4.) klar überfor-
dert. Wie Hezel und Wilhelm kämpfte
King am Ende um Rang sieben, kas-
sierte aber gegen den Sachsen Chris
Schneider eine Schulterniederlage. 

Neben Louis Stumpe holte noch
Ilja Klasner (KV Stuttgart) einen Titel
für den Württembergischen Ringer-
verband (WRV), der in der Länderwer-
tung mit 74 Punkten knapp hinter Süd-
baden (75) auf Rang drei kam. Es
siegte überlegen Bayern (91). 

Deutsche Meisterschaft der C-Jugend-Ringer

Neu-Dürbheimer Louis Stumpe holt Gold – Valentin Zepf wird DritterBadgers I verlieren erneut
Einen Sieg haben sich die Spaichinger
RVS-Badgers I fürs zweite Heimspiel in
der 1. Inlinehockey-Bundesliga Süd
vorgenommen. Doch die Ernüchte-
rung hat den Neuling vor rund 150
Fans am Samstagabend in der RVS-
Arena eingeholt: Nach der 4:7 (2:4,
2:1, 0:2)-Niederlage gegen die Mam-
bas aus Menden sehen die Badgers
weiterhin kein Licht am Ende des Tun-
nels und bleiben pluspunktlos am Ta-
bellenende. – Die RVS-Badgers II ge-
wannen ihr zweites Saisonspiel  in der
Regionalliga Südwest mit 11:5 (1:0,
6:2, 4:4)  gegen den TSB Ravensburg.
Die Badgers-Jugend holte einen Punkt
in der Jugendliga Württemberg mit
dem 4:4 (4:1, 0:1, 0:2)-Unentschieden
gegen die Anacondas aus Bräunlin-
gen. (Bericht folgt). iko/sz

Kurz berichtet

Verbandsliga Herren

TSV Wendlingen – TG Donzdorf 9:4
TTC Tuttlingen – SpVgg Mössingen 9:6
SSV Reutlingen – TG Donzdorf 2:9
TSG Eislingen – MUTTV Bad Liebenzell 8:8
1. Wendlingen 18 18 0 0 162: 43 36: 0
2. TG Donzdorf 18 14 2 2 151: 60 30: 6
3. SSV Reutlingen18 12 2 4 141: 97 26:10
4. Untertürkheim18 10 1 7 118:114 21:15
5. Bad Liebenzell 18 7 4 7 120:129 18:18
6. TSG Eislingen 18 6 3 9 110:128 15:21
7. TTC Tuttlingen18 6 2 10 110:139 14:22
8. Mössingen 18 6 0 12 110:126 12:24
9. TSV Musberg 18 4 0 14 79:148 8:28

10. Ottenbronn 18 0 0 18 45:162 0:36
11. TV Unterboihingen (zurückgezogen)

Bezirksklasse Herren

TSV Hochmössingen – TTC Tuttlingen II 0:9
TTC Sulgen – SV Rosenfeld 3:9
TG Schwenningen II – TTC Rottweil 7:9
1. Tuttlingen II 18 13 4 1 155: 78 30: 6
2. Dormettingen 18 14 1 3 150: 83 29: 7
3. SV Rosenfeld 18 13 2 3 146: 87 28: 8
4. TG Schwenn. II 18 10 0 8 122:117 20:16
5. TTC Sulgen 18 8 3 7 130:115 19:17
6. Endg.-Fromm. 18 8 3 7 121:116 19:17
7. Hochmössing. 18 6 3 9 119:131 15:21
8. TTC Rottweil 18 6 1 11 107:136 13:23
9. TV Aldingen 18 3 0 15 63:148 6:30

10. SV Liptingen 18 0 1 17 59:161 1:35

Kreisliga Herren

TSV Nusplingen III – SV Liptingen II 9:2
TTC Vöhringen II – TTC Spaichingen 3:9
TV Epfendorf – TTSB Aistaig 9:7
TTFC Dürbheim – TTV Dunningen 9:4
TTC Vöhringen I – TTC Spaichingen 2:9
1. Spaichingen 18 16 1 1 158: 66 33: 3
2. Nusplingen III 18 14 2 2 154: 77 30: 6
3. Vöhringen I 18 12 3 3 144:104 27: 9
4. TV Epfendorf 18 9 2 7 127:120 20:16
5. TTSB Aistaig 18 8 3 7 125:130 19:17
6. SV Rosenfeld II 18 7 4 7 128:121 18:18
7. Vöhringen II 18 7 2 9 126:126 16:20
8. SV Liptingen II 18 4 1 13 102:140 9:27
9. Dürbheim 18 3 2 13 95:146 8:28

10. Dunningen 18 0 0 18 33:162 0:36

Kreisklasse A 2 Herren

TG Weigheim – TTC Tuttlingen III 5:9
Dormettingen II – TG Schwenningen III 8:8
TV Aldingen II – TG Schömberg 3:9
TTC Wurmlingen – TV Mühlheim 9:1
1. Tuttlingen III 18 15 1 2 155: 83 31: 5
2. TG Weigheim 18 15 1 2 153: 82 31: 5
3. TG Schwenn. III18 11 3 4 141:107 25:11
4. TG Schömberg18 11 2 5 137:107 24:12
5. Wurmlingen 18 8 1 9 119:120 17:19
6. TTC Wehingen18 8 1 9 110:119 17:19
7. Dormetting. II 18 7 1 10 118:124 15:21
8. TV Aldingen II 18 6 1 11 104:134 13:23
9. Gunningen 18 2 1 15 86:154 5:31

10. TV Mühlheim 18 0 2 16 67:160 2:34

Kreisklasse B 3 Herren

TTC Tuttlingen IV – TV Fridingen 7:9
TTC Wurmlingen II – SV Liptingen III 9:2
TG Weigheim II – TTC Schwenningen 9:7
1. TTC Schwenng.18 15 1 2 155: 61 31: 5
2.  Deilingen II 18 14 2 2 150: 91 30: 6
3. Spaichingen II 18 10 2 6 135:102 22:14
4. Weigheim II 18 10 2 6 129:111 22:14
5. TV Nendingen 18 8 3 7 124:118 19:17
6. Wurmlingen II 18 7 2 9 120:123 16:20
7. Tuttlingen IV 18 7 2 9 122:126 16:20
8. SV Liptingen III18 5 2 11 91:137 12:24
9. TV Mühlheim II18 2 3 13 82:154 7:29

10. TV Fridingen 18 2 1 15 72:157 5:31

Kreisklasse C 3 Herren

TTFC Dürbheim II – TV Fridingen II 9:1
1. TV Aldingen III 14 12 1 1 121: 37 25: 3
2. TG Schwenn. IV 14 11 1 2 112: 57 23: 5
3. Gunningen II 14 9 1 4 104: 66 19: 9
4. SG Deißlingen II 14 8 1 5 98: 74 17:11
5. Dürbheim II 14 7 1 6 92: 86 15:13
6. TG Weigheim III 14 4 1 9 66: 94 9:19
7. Spaichingen III 14 1 0 13 36:120 2:26
8. TV Fridingen II 14 1 0 13 22:117 2:26

Tischtennis-Übersicht

Württemberg-Liga Nord Männer
BBM Bietigheim II – TV Flein 32:26
SF Schwaikheim – SV Remshalden 28:26
Pfullingen – Steinheim/Kleinbottw. 37:26
HSG Fridg./Mühlh. – SV Oßweil 23:32
TSV Rietheim – HSG Albstadt 29:22
TSV Weinsberg – Sal. Kornwestheim 27:28
SV Remshalden – TSV Rietheim (So.)
HSG Albstadt – HSG Fridg./Mühlh. (So.)
Steinheim/Kleinbottw. – Sindelfingen (So.)
2. SV Oßweil 23 19 2 2 703:610 40: 6
1. Kornwesth. 23 19 2 2 744:604 40: 6
3. Weinsberg 23 18 2 3 774:626 38: 8
4. VfL Pfullingen23 12 4 7 677:616 28:18
5. TV Flein 23 11 3 9 662:657 25:21
6. Bietigheim II 24 10 4 10 667:686 24:24
7. Remshalden 23 10 2 11 661:668 22:24
8. Schwaikheim 23 8 4 11 631:675 20:26
9. Fridg./Mühlh. 23 8 2 13 691:721 18:28

10. Sindelfingen 23 8 2 13 632:664 18:28
11. HSG Albstadt 23 4 4 15 611:712 12:34
12. TSV Rietheim 23 3 2 18 594:701 8:38
13. Steinh./Klbw. 23 3 1 19 615:722 7:39

Hallenhandball
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